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Das Jahr 2008 geht zu Ende. Im privaten Bereich war es hoffentlich ein 
erfolgreiches und gutes Jahr. Wenn nicht, wünsche ich viel Kraft, die 
vorhandenen Probleme und Sorgen  zu überwinden. 
 
Im internationalen Vergleich war es ein Jahr voller Überraschungen – leider 
im negativen Sinn. Die Finanzkrise, welche hauptsächlich durch die 
unersättliche Gier sogenannter Spitzenmanager in der Industrie und 
Finanzwelt hervorgerufen wurde, beschäftigt uns seit Monaten. Ein Ende ist 
leider noch nicht absehbar. Hoffentlich treffen uns die negativen 
Auswirkungen nur gering. Arbeitslosigkeit, Unsicherheit in der 
Finanzwirtschaft usw. wären auch speziell bei unseren Familien zu spüren.  
 
Die positive Entwicklung in Stritzing, die durch Zusammenarbeit von 
Politik und Wirtschaft den gesunden und innovativen Klein- und 
Mittelbetrieben Grundstücke zur Entfaltung anbieten konnte und dabei ca. 
300 Beschäftigten einen Arbeitsplatz sicherte, ist daher als ein richtiger und 
zukunftsweisender Weg zu sehen.  
 
Im Bereich der Energieversorgung geht einem das Auf und Ab des Ölpreises 
auf die Nerven. Dies speziell, weil sinkende Kurse nur spärlich an uns 
Endverbraucher weiter gegeben werden. Die Multis aber sonnen sich mit 
Mehreinnahmen. Ich kann jedem nur gratulieren, der sich durch Anschaffung 
von Alternativenergieformen unabhängiger machen will. 
 
Wir Entscheidungsträger der Gemeinde St.Georgen haben uns wieder 
bemüht, positives für die Gemeinde zu erreichen. Dabei wurden einige 
wichtige Vorhaben umgesetzt. 
 
1. Linksabbiegespur Niederweng: Mit einem Kostenaufwand von ca. 

180.000,00 Euro konnte dieses Projekt, welches durch die Unfälle der 
letzten Jahre schon dringend herbeigesehnt wurde, umgesetzt werden. 
Bei der Planung und Abwicklung wurden wir vom Land OÖ. und von 
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somit ohne Schulden abschließen. Dies 
konnte hauptsächlich durch die positive 
Entwicklung der Einnahmen bei der 
Kommunalsteuer (Stritzing) geschehen. Für 
2009 sieht die Finanzsituation bei uns 
ebenfal ls  durch die Kommunal-
steuereinnahmen und die Anrechnung der 
höheren Bevölkerungszahl (Anpassung alle 
2 Jahre) wieder sehr gut aus. Wir können 
damit aus dem eigenen Haushalt geplante 
Projekte unterstützen. 

 
Wir wollen uns auch im kommenden Jahr 
bemühen, für unsere Heimatgemeinde wirksam 
zu arbeiten und positive Akzente zu setzen.  Dies 
geschieht nur durch Zusammenarbeit und 
konsequente Umsetzung von Ideen und Vorhaben. 
Auch wenn nicht jedes Projekt eine einheitliche 
Zustimmung erfährt, werden diese mit bestem 
Wissen und guter Absicht umgesetzt. Wir ersuchen 
dabei um faire Beurteilung unserer Arbeit. 
 
Auch heuer wird wieder ein Jahres-
Ve rans t a l t un gsk a l ende r  e rs t e l l t ,  u m 
Zweigleisigkeiten zu vermeiden und Euch auf die 
Vielzahl der Veranstaltungen hinzuweisen. Ein 
Dank gilt allen Verantwortlichen für den 
unermüdlichen Einsatz bei Feuerwehren und 
Vereine. 
 
Ich hoffe, dass neben den hektischen Tagen auch 
noch viel Zeit für die Familie bleibt. In dieser 
sog. „ruhigen Vorweihnachtszeit“ wäre es umso 
wichtiger, im Kreis der Familien wieder Kraft für 
neue Taten  zu tanken und sich auf den schönsten 
Tag des Jahres, dem „Heiligen Abend“, 
vorzubereiten.  
 
 
Ich wünsche Euch dabei ein frohes 
Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 
im kommenden Jahr! 
 

 
Euer  

Bgm. Karl Furthmair 

der Straßenmeisterei Grieskirchen tatkräftig 
unterstützt. 
 

2. Kanal- und Wasserleitungsbau: Mit dem 
Ausbau der letzten Teilabschnitte können wir 
eine fast flächendeckende Versorgung 
sichern. Dies noch rechtzeitig, bevor die 
Förderungsmittel nicht unbeträchtlich  
r e d u z i e r t  w e r d e n .  
 

3. Straßenbau: Mit dem Ausbau des 
Vierhauser-Berges im Zuge der 
Kanalbaumaßnahmen kann ein im Winter 
schwierig befahrbares Straßenstück 
entschärft und sicherer gestaltet werden.  
Dies war nur durch Unterstützung des 
Wegeerhaltungsverbandes Hausruckviertel 
möglich (ein Dank den Verantwortlichen) 
und wird im Frühjahr asphaltiert. 
 

4. Abbruch des ehem. Weissteinerhauses:  Im 
Jahr 1991 wurde dieses Haus von der 
Gemeinde angekauft, um für eine 
Verbesserung der Verkehrssituation im 
Bereich der Volksschule zu sorgen. Wir 
wollen daher im kommenden Jahr die 
Zufahrt breiter  gestalten (mit Gehsteig) und 
die von einigen  St.Georgener  Bürger schon 
herbeigesehnten Wohnungen umsetzen. 
 

5. Betriebsbaugebiet Stritzing: Auch heuer 
fand durch den Bau einer Produktionshalle 
bei der Fa. Gföllner, die Vergrößerung bei 
der Fa. Nebel (um das siebenfache) und den 
Neubau für die  Fa. ÖLZ diese 
Erfolgsgeschichte seine Fortsetzung.  
 

6. Stillbachspeicher: Dieses Projekt sorgt für 
eine massive Verbesserung des 
Hochwasserschutzes im Trattnachtal und 
wird Ende Jänner fertig gestellt. 
 

7. Erneuerung des Gemeindefuhrparks: Mit 
Hilfe des Landes OÖ. kann der schon in die 
Jahre gekommene Gemeindetraktor durch 
einen neuen Steyr Traktor ersetzt werden. 
 

8. Budget 2008/09: Als eine der wenigen 
Gemeinden im Bezirk können wir auch heuer 
wieder unseren Haushalt ausgleichen und 
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für das „Kind“ der Richtsatz für eine 
alleinstehende Person (€ 772,40) anzuwenden; bei 
gemeinsamen Haushalt von Geschwistern jeweils 
dieser Richtsatz.  

Bei der antragstellenden Person muss ein eigener 
Haushalt vorliegen. Leben mehrere Personen in 
einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur 
insoweit vor, als diese Person in jeweils 
abgeschlossenen Wohneinheiten (Küche, Wohn-/
Schlafraum, Sanitäreinheit) leben.  

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen 
gewährt werden, die auch tatsächlich für 
Heizkosten aufzukommen haben. Demnach ist die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene 
Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, das für ihre Heizkosten Dritte 
aufzukommen haben (zB im Rahmen eines 
Übergabevertrages). In diesem Sinne gilt dasselbe 
für Personen, die ihren Brennstoffbedarf aus 
eigenen Energiequellen abdecken können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansuchen zum Zuerkennung des Heizkosten-
zuschusses können von 1. Dezember 2008 bis 15. 
April 2009 beim Gemeindeamt eingebracht 
werden. Wobei für sämtliche Anträge (auch jene, 
die nach dem 1. Jänner 2009 gestellt werden) die 
Einkommensverhältnisse des Jahres 2008 auf die 
m i t  d e n  a n z u w e n d e n d e n 
Ausgleichszulagenrichtsätzen für das Jahr 2009 
festgelegten Einkommensgrenzen anzuwenden 
sind.  
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Für die Beheizung einer Wohnung - gleichgültig 
mit welchem Energieträger - wird an 
sozialbedürftige Personen ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Dieser beträgt € 350,00 bei 
Unterschreiten der festgelegten Einkommens-
grenze und € 175,00 bei Überschreiten um bis zu 
maximal € 50,00. 

BezieherInnen des vom Bund über die 
Pensionsversicherungsanstalten ausbezahlten 
„Zuschusses für Energiekosten“ erhalten, sofern 
sie die Voraussetzungen für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses des Landes Oberösterreich 
erfüllen, lediglich den Differenzbetrag in der sich 
jeweils ergebenen Höhe zwischen diesem 
Energiekostenzuschuss des Bundes und dem 
Heizkostenzuschuss des Landes ausbezahlt.  

Es muss sich bei dieser Wohnung um den 
Hauptwohnsitz handeln und die Wohnung muss im 
Bundesland Oberösterreich sein. (Für 
Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzuschuss 
möglich) Dieser Hauptwohnsitz muss während des 
Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben.  

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden Personen der 
anzuwendenden Ausgleichszulagenrichtsätze 
(Al le instehende € 772,40;  Ehepaar/
Lebensgemeinschaft € 1.158,08; je Kind € 110,05 
[€ 80,95 + Kinderzuschuss € 29,07] nicht 
übersteigt.  

Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit 
erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) ist 
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Gemäß Landwirtschaftskammerwahlordnung 1973 
wird die Wahl von 35 Mitgliedern der 
Vollversammlung der Landwirtschaftskammer für 
OÖ. ausgeschrieben. 
 
Wahltag: Sonntag, 25. Jänner 2009 
Stichtag: 3. November 2008 
Tag der Wahl- 
ausschreibung: 27. Oktober 2008 
Wahllokal:  Gemeindeamt St.Georgen 34 
 (Sitzungssaal) 
Wahlzeit: 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
  
Von 11.00 Uhr bis 11.30 Uhr können 
Wahlberechtigte auf Antrag infolge Bettlägerigkeit 
ihr Wahlrecht am Aufenthaltsort ausüben. 
 
Wahlkarten:  Wahlkarten können bis  
 22. Jänner 2009 beantragt 
 werden 
 
Wahlberechtigt: 
Alle Personen die am Tag der Wahlausschreibung 
(27. Oktober 2008) Mitglied der OÖ. 
Landwirtschaftskammer sind. Sie müssen das 16. 
Lebensjahr spätestens am Wahltag vollendet 
haben.  
 
Alle Wahlberechtigen erhalten Mitte Jänner eine 
Wahlbenachrichtigung. Bei der Land-
wirtschafskammerwahl gehört das gesamte 
Gemeindegebiet zu einem Wahlsprengel. 
Im Wählerverzeichnis sind 198 Wahlberechtigte 
eingetragen. 
 
Für weitere Fragen betreffend Land-
wirtschaftskammerwahl wenden sie sich an die 
Bediensteten des Gemeindeamtes.  
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Sollte es trotz intensiver Bemühungen seitens der 
Gemeinde dort und da kurzzeitig zu Problemen 
kommen, bitten wir um Verständnis.  

Für nachstehende Straßen ist die Straßenmeisterei 
Grieskirchen zuständig: 

 

Tolleterau:  
Grieskirchner– u. Rottenbacherlandesstrasse 
(Gemeindegrenze Grieskirchen bis 
Niedertrattnach) 

 

St.Georgen:  
Jörgerstraße (Gemeindegrenze Grieskirchen bis 
Hofkirchen und Kurzstraße (Bauhof St.Georgen 
bis Stritzing) 

Auf diesen Straßenstücken wird Salz gestreut! 
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Die Fam. Raab, Tolleterau 205, 
vermietet in Tolleterau südlich der 
Wohnanlage der DWG 5 Carport zu 
einer monatlichen Miete von € 38,00. 
 
Interessenten mögen sich unter der 
Telefonnummer 07248/61066 melden. �
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Der Winter steht wieder vor 
der Tür. Die Gemeinde wird 
sich natürlich wieder  
bemühen, den Winterdienst 
so gut wie nur möglich zu 
erledigen.  

 

Zur allgemeinen Information darf bekanntgegeben 
werden, dass alljährlich vor Wintereinbruch der 
Ablauf des Winterdienstes durchbesprochen wird 
und auf Grund der Erfahrungen der letzten Jahre 
Verbesserungsmöglichkeiten diskutiert werden.  

Der Winterdienst kann leider nicht nach einem 
fixen Konzept durchgeführt werden. Fast jeder Tag 
ist anders. Schneefall bereits in der Nacht, 
Eisregen am frühen Morgen, nasser oder trockener 
Schnee verlangen früheres oder späteres Streuen, 
bei Verwehungen sind gewisse Bereiche beinahe 
stündlich zu räumen usw. Bergstraßen und 
Hauptverbindungen müssen natürlich Vorrang 
haben. Leider ist es oft unvermeidlich, dass 
bereits geräumte Hauseinfahrten wieder 
zugeschoben werden. 

 

Bei einigermaßen normalen Verhältnissen beginnt 
der Winterdienst um 04:00 Uhr und endet um 
22:00 Uhr. Bei extremeren Situationen wird oft 
auch die ganze Nacht durchgearbeitet. 

�

Der Winterdienst der Gemeinde St.Georgen 
ist unter der Telefon Nr. 0664/3737162 
(Franz Wiesner) oder tagsüber über das 
Gemeindeamt (07248/62463) erreichbar. 
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Aufgrund der Bestimmungen des ab 01.07.2003 
geltenden Hundehaltegesetzes ist für jeden 
Hundehalter verpflichtend, zur Registrierung 
seines zwölf Wochen alten Hundes, der Gemeinde 
gegenüber nachzuweisen, dass der „Allgemeine 
Sachkundenachweis“ erworben wurde.  
 
Der Hundeverein SVÖ Grieskirchen - Trattnachtal 
bietet für alle Interessierten einen Kurs zum 
Erwerb dieses Allgemeinen Sachkundenachweises 
an: 

30. Jänner 2009, 18:00 Uhr,  
Vereinshaus am Alten Kaisersteig 

(Neben der Sportplatzanlage des SV Pöttinger 
Grieskirchen) 

 
Voranmeldungen/Rückfragen: 
Obmannstellvertreterin Gabriele Strobach, Tel.: 
0699/104829090 oder Dieter Strobach Tel.: 
07248/68224 
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Beim Sozialhilfeverband Grieskirchen sind ab 1. 
Sept. 2009 insgesamt drei Lehrstellen durch 
Neuaufnahme zu besetzten.  
 

Lehrlingsausbildungsplatz Koch/Köchin 
 
für die Bezirksalten– und Pflegeheime 
Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach.  
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Bewerbungsbögen, sowie weitere Auskünfte sind 
in den Bezirksalten– und Pflegeheimen 
Grieskirchen, Gaspoltshofen und Peuerbach sowie 
bei der Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes 
Grieskirchen (Tel. 07248/603-307) erhältlich.  
 
Bewerbungen sind bis spätestens 23. Jänner 2009 
an die Geschäftsstelle des Sozialhilfeverbandes 
Gr iesk i rchen,  Bez i rkshauptmannschaf t 
Grieskirchen, Manglburg 14, 4710 Grieskirchen zu 
richten.  
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Für die Haushalte der Gemeinde 
St.Georgen besteht die 
Möglichkeit einer kostenlosen 
Christbaumentsorgung.  
 
 

Abgabestellen:  Bauhof St.Georgen 
   Info-Platz Tolleterau 
 

Abgabetermin: bis 12. Jänner 2009 
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JUGENDFEUERWEHR ST. GEORGEN  
RÜCKBLICK 2008 

 

 

Die Jugendfeuerwehr St. Georgen darf auf ein sehr erfolgreiches und schönes  
Jahr 2008 zurückblicken.  
 
Nach der bereits zur Tradition gewordenen Balleinalge hieß 
es wieder pauken für die bevorstehende Erprobung und 
den darauf folgenden Wissenstest am 5. April in 
Waizenkirchen. Zu den Abzeichen in Bronze  dürfen wir 
Elisabeth Huemer, in Silber  Manuel Fuchshuber, Daniel 
Hauseder, Kerstin Höllinger, Christian Orgler, Hannes 
Söllner und in Gold  Florian Dirisamer, Johannes Erlinger 
und Julia Oberauer recht herzlich gratulieren.  
 
 

Die Vorbereitung für die Bewerbssaison 2008 war wieder 
sehr arbeitsintensiv. Beinahe zu spät gekommen wären wir 
zum Probebewerb in Aubach – aber Dank der Polizeieskorte 
fanden wir den Weg. Weiter ging es mit den 3 Bewerben im 
Bezirk - heuer in Ritzing, Zupfing und Keneding. Die 
Abzeichen holten wir uns beim Landesbewerb in Freistadt. In 
Bronze  dürfen wir Katharina Hauseder, Elisabeth Huemer, 
Stefan Huemer sowie Romana Wiesner und in Silber  
Hannes Söllner sehr herzlich gratulieren.  

 
 
Der Höhepunkt dieses Jahres war wieder 
einmal die Teilnahme am  
6. Bezirke-Jugendlager, heuer im Bezirk 
Gmunden – Altmünster, vom 10. bis 13. Juli. 
Es erwarteten uns ereignisreiche Tage. 
Neben der Lagerolympiade zeigten uns die 
Feuerwehren den Einsatz bei Waldbränden im 
Gebirge – unterstützt mit Hubschrauber-
einsatz, weiters bot man uns eine 
Schiffsrundfahrt, Abendprogramm uvm. Zur 
Abkühlung sprangen wir jeden Tag in den 
(saukalten) Traunsee und als krönenden 
Abschluss gab es auch am letzten Abend 
wieder ein wunderschönes Feuerwerk.  
 
 
Bei meinen Jugendlichen möchte ich mich wieder ganz herzlich bedanken für die tatkräftige 
Unterstützung bei diversen Feuerwehrfesten, den kirchlichen Ausrückungen und das verlässliche 
Kommen zu den wöchentlichen Übungen. Mein besonderer Dank gilt Olga Mader und Alexander 
Doppelbauer für ihre Unterstützung.  
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Zum Schluss darf ich noch darauf hinweisen, dass auch heuer 
wieder die Jugendfeuerwehr am 24.Dezember das 
Friedenslicht  im Gemeindegebiet St. Georgen austeilt. Ich darf 
mich jetzt schon für jede Spende sehr herzlich bedanken, denn 
heuer wird das Friedenslichtgeld wieder für die 
Jugendfeuerwehr verwendet.  
 

 
Wenn du zwischen 10 und 16 Jahren alt bist und jetzt Lust bekommen hast, auch bei dieser 
Gemeinschaft aktiv teilzunehmen, dann melde dich einfach unter  
0664/ 418 718 5 bei mir! 

Barbara Erlinger 
Jugendbetreuerin 
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Die FF St.Georgen führt im Februar 2009 einen 16stündigen Erste-Hilfe-Kurs durch.  
 
Kosten:  € 35,00 
Kursdauer:  ca. 4-5 Abende  
 
Interessenten mögen sich bei Kdt. Norbert Fuchshuber (Tel: 0664/3623017) bis spätestens 31. Dezember 
2008 anmelden. Der genaue Kursbeginn wird bei der Anmeldung bekanntgegeben.  
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Damit Sie im Kreise Ihrer Familie ein besinnliches Weihnachtsfest feiern können, 
bringt Ihnen die Feuerwehrjugend St.Georgen und Tolleterau am  24.Dezember das 
Friedenslicht   ins Haus.  
 
Um in der Weihnachtszeit unangenehme Zwischenfälle zu vermeiden, denken Sie 
immer daran, das offenes Feuer nie unbeaufsichtigt bleiben soll.  
  
Im Namen der Freiwilligen Feuerwehren wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr.  
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Am 10. Jänner 2009 im Bauhof St.Georgen. 
 
Kursdauer:  10:00 – 14:00 Uhr 
Kursleitung:  Petra Reiter 
Kurskosten: € 30,00 plus Materialkosten (€ 6,00 - 8,00),  
 ein Keilrahmen ist selber mitzubringen. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Personen begrenzt, bei Interesse wird ein zweiter Kurs am 31. 
Jänner angeboten.  
Anmeldungen werden am Gemeindeamt entgegen genommen (Tel. 07248/62463) 
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24. Dezember  

14:30 Uhr Pfarrkirche Kindermette 

15:00 Uhr Info-Platz Tolleterau 

Weihnachtsblasen der Bläsergruppe der 
Eisenbahnermusik Grieskirchen. Es besteht 

die Möglichkeit das Friedenslicht 
mitzunehmen (Laterne nicht vergessen).  

16:00 Uhr Pfarrkirche 
Weihnachtssingen des 

MGV Grieskirchen-Tolleterau 

24:00 Uhr Pfarrkirche 
Christmette, Mitgestaltung durch Choriginell 

(ab 23:30 Uhr Turmblasen) 

10. Jänner 
10:00 - 14:00 

Uhr Bauhof Acrylmalkurs mit Petra Reiter 

17. Jänner 20:00 Uhr Manglburg ÖVP-Bezirksball 

24. Jänner 20:00 Uhr Veranstaltungsraum Ball der FF St.Georgen 

25. Jänner   Landwirtschaftskammerwahl 

27. Jänner 
17:00 - 20:00 

Uhr Veranstaltungsraum Blutspendeaktion 

20. Februar 20:00 Uhr Gasthaus Greifender Gschnas des Sparverein Hüttorado 

21. Februar  
13:30 Uhr 

Veranstaltungsraum  
Kinderfasching der ÖVP St.Georgen 

20:00 Uhr Oldieparty der ÖVP St.Georgen 
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Die Müllabfuhr findet für das gesamte Gemeindegebiet jeweils an einem Montag 
statt. Die Mülltonne ist bereits am Vortag herauszustellen.  
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Die Anlieferung an den Reha-Hof Schlüßlberg, Brandhof 9, Montag und Freitag 
von 13:00 - 18:00 möglich.  (Bitte nur unter Aufsicht des dortigen Personals 
abladen, weil auch eine Übernahmebestätigung ausgestellt werden muss!) 
Es wird darauf hingewiesen, dass pro Haushalt nur mehr 5 m³ kostenlos angeliefert 
werden können. Weitere Anlieferungen werden von der Gemeinde in Rechnung 
gestellt���
�
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